PROPEMPTICA 
Quibus 


HA ET NEI LERNE E 
STUM SCHMIEDER | 
PATRITIVM,GEDANI,FLO- f 
i RENTISSIMUM, 
|! Negotio quodab ingenti fimul utilitate fi- 
mulaMassırıci Gentrorıs fuiconfilio 
i fibi expedire erat impoſitum, de idiomate eleganti 
4 Polono fideliter imbibendo , feliciter atq; 
abſolutè abſoluto f 


BRODNICIO | 
AD MAGNAM PATRIAM | 
| GEDANVM | 
jamjam reverfionem meditantem | 
AMORISgratiaHONORISG; CAVSSA 
PROSEQUEBANTUR Meritiffimö 
FAVITORatq AMICI. 
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Harus eras, E R NE STE, mihi cum Te ve- 
i nientem. 
JTRAJBVRG AM exciperem, porti- 


geremque manum. 
Charus oballatam verbis {criptogs JA L V T E M 

Quam calamus M AG N Ifumpfic ab ore VIRI. 
Charusob ardentem VERBI C4LESTIS 

amorem_; 

Perpetuo cultu quem pi&fecutus eras. 
Charasob e eee 

MV S ARV in ſtudiis, dum tibi cura fuit; 
Cura fuit S O P H 1 Æ doctos pervolvere libros» 

Et falebras Lingva vincere SA RM A TICE. 
Charus ob excultos mores, vitamq̃ue probatam, 

Quz Tibi mox cunctos traxit in voa e m. 
Nunc qvamvis noftris tandem difcedis ab oris; 

Tu mihi perpetuo CHARVS AMICV eris. 
Vive igitur P ATRIZE SPESSPLENDI. 
| DA; VIVE PARENTVM 

VNICVS ARDOR, AMOR VIVE 

VALEG DIV! 
10V A regat greſſus, ftudium BENEDICTIO 
clemens; 

Et donet P Y L EOS absiue dolore dies. 

X ij Duff 


Vff das ergrimte Meer von wellen gantz vmbgeben / 
In einem leichten Schiff laͤſt mancher hie ſein leben 
Dem winde treiben hin: ein ander iſt bereit / E 
Durch Waͤlder / Berg ond Thal zu reifen jederzeit. 
In den betruͤbten Krieg zieht mancher ohne ſorgen / 
Gar blindt vnd unbedacht / der doch kaum einen morgen 
Vom Feinde ſicher bleibt: ein ander ift bedacht / 
Wie er ſich in gefahr ſonſt ſetze tag vnd nacht; 
Bnd folches nur allein vmb ſchnoͤdes geldes willen / 
Damit (gantz thoͤricht doch ) ein jeder wil erfüllen 
Sein hertz / muht / Sai vnd meint er fey 
numehr | 
Durch ſolch fein Geldt vnd Gut gluͤckſeelig allzuſehr. 
Aber les ift vmbſonſt / es find verlohrne ſachen / 
Welche den Menſchen hie nicht koͤnnen feclig machen. 
Es fehrt alles dahin! der Menſch fampt feiner Pracht! 
Wird ſeiner auch nicht mehr in dieſer Welt gedacht! 
Drumbmußman Bu Nr err Schmieden / hoch 
erheben / | 
Daß Ihr von jugend auff habt wollen fleißig ſtreben 
Nach dem was edler ift ond daß der beſte Schatz 
Der Edlen Freyenkunſt bebelt bey Euch den platz; 
Der ſetzt Ihr fleißig nach / lat ewren Sinn ſtets chungen / 
Nach weißheit / ee Kunſt / ond nicht nach ſolchen 
n 


E gen n., 
c Dtenichtigpflichttg find. Solch ctore muͤh vnd fleiß/ 
Mit Gott / euch 1 — 7 wird zu groſſem ruhm vnd 
, ' t 1414 


tif. 
Die nach der Eitelkeit der Welt fib nur vmbſehen / 
Die muͤſſen endlich doch mit ſhrer Pracht vergehen. 90 
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Wer aber fic der Zucht vnd Tugend hie befleift/ | 
Seiu Lob vnd Mahme fic) auch nach dem Todt ergeuſt. 
'NOBILISSTMO 
Dn.JOHANNI ERNESTO Schmieden / 
STRASBURGABORUSSORUMINPATRI- 
AMredeunti 


Vera amicitia conteflande ergo feribebat 
29. February Anno 1644. 


MARTINUS RÓSNERUs Cætus Evange- 
lici Strasburg. Paftor. 


JOHANNE S ERNESTUS SCHMIEDEN 
Mein Derftandheibe Schonen. i 
Je fol ich mit meinen Sinnen 
Die damehr als ſehr gering 
Becht begreiffen ſolche ding 
Noch zu ſchreiben was beginnen? 
Wie zu SC ch NEN nd zu pflegen 
Sey VERS TAN zu jederzeit 
Durch erwuͤnſchte freindelichkeit 
Dnd dem Himmel bepsulegen € 
Die ſo jhren Schoͤpffer preiſen 
Vnd erkennen ſeinen GOGN 
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Sartend feiner gnaden Lohn 
Sib in Kindes furche erweiſen 
Geinem chron / mic lob ihn ehren 

Dno den Nechſten ohne liſt / 

Hie von Ihm befohlen iſt / 
Helffen Ehr vnd Suc vermehren. 


Wie die fo im Eehrſtand leben 
Stetig üben Socces Wore 
Vnd die dann an ihrem Ehre 
Iſt das Regiment gegeben: 
Wie die (6 ſich Ehrlich nehren 
Mit gewerb der Kauffmanſchaffe 
Mit Handwerck vnd aͤckerſaffe 
Nutz der groſſen Bele gebehren. 


Vnyerſchwiegen ohn vergeſſen 
Die in freyen kuͤnſten ſich 
Vben vnd die Nit terlich 
Gexeiten vnd fich recht vermeſſen 
Vor des Vaterlandes ſchaden / 
Ghne ſchew mie rach vnd gut 
Auch zu letzt mit jhrem Blue 
Helffen kehen vnd beraden, 
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Beſſer 


tv. 

Beſſer vnſre Nymphen wiſſen 

Wie man jehne ſchonen ſol 
So dain den fünften wol 

Durch die Lugende ſich befliffen. 

Gier bleibe mein Verſtandt hiniden 

Hier exliegec mein mein Seift 

Wenn Verſtandt reche ſchonen heiſt 
Vor dir wehrter rein och. Schmieden. 


Nun der Himmel ſey dein Huͤcer 
Weil es dir je (o gefale 
Ohn verſchub die kleine Bele 
Dantzig zu beſehn. Die Suͤter 
Deiner Jugendt vnterdeſſen 
Deiner Tugende vnd Derftande 
Sol vns bleiben wolbefande 


Gb wir noch (o weit encſeſſen: 


Welches zum valet wiewol in groſſer 
Syl auffg eſetzet vnd uͤbergeben 


JOHANNES CHRISTOPHORVS 
CRELLIUS ap. Brod. Cos. atá; 
Senior eceleſiæ ibidem orthodoxz. 
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SLIACHETNIE VRODZONEM 
IFGO MOŚCIA At p +: 
PANEM JANEM.ERNESTEM 
= ISSCHMIEDEN «3 
Gdy fięniefpodzianie z Bropnica - 
150 en a pl 
> „wypramiony 
od Sługi y Przyiaciela dobrego 
Jana FRANKA, I. K. M, Miasra 
Bropwace ſecretarza 


NE zdraz pewhie,mnicwielee M/c.panie SCH MIE- 
DEN innig tá ktora zrozłaczeńia w, M. Mego 
Mico Pand, ponofię V opuſey teskiicas taka dbomiem 
m[ercu moiem, przyiazhin, m. mego Mc? Fand, zo- 
ſtata impreßa, że fivobodny umysł w nie zmyczdyney do 
tad zoftdwa nięwoh. - Więc y to niemńcyjla , że fig 
zmiley cieftyć w. m. Me” Mie” Pánd obecnojci niemagę, 
Gdzicfi by to ono tókiesktoregomia zamſie zyczył ana- 
micüite w[miecie. Miaſto, Coby wfytkie wfie Życzliwe 
Zámknawfy fercd , každemu fłóteczney do [ytu zażyć 
dopuftitouciechy, Lecs ze tego trudno dokózóć , tym 
fig ciefyć przymaym niey, ktorego do koncd zówifna wy- 
drzeć niemogła Fortuna Lesben, ; [polnym fig obſylaiac 
pisá- 
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pisdáiem. Powdbiam ia tedy w. m. Me’ Ms Pandas 
nd ten wzajemny dates Miloſcy, certabo y ta, ktora 
Natura data przyrodzina cbęcia, y tá ktoraś w. m. 
Moy Mfcy Pan wielkieśmi [memi accumula vit uczyn- 
nofciami. Alec podobno vitłas dabo manus bo rzecz 
nipodobna, bym ja mogł tantum zófłażyć , quantum in 
megratia €5 favoris od w. m Me? Mic” Pand [płynęto. 
Więć też obawiam fig „óbym długiem milcżeńiem , nie 
utrdcit fobie uw. m. me” M[c* Pana fortem prawa me- 
go grontomnem nierozerwäney Przyjazńi związkiem 
záfárbománego. Pewienem Jednäk ‚ze tdk opportune 
terazneyfy przypódńie Gońieć ze y culpam prze(łege 
milczeńia zemnie zdeymie, y dawną my w. m. Me? Mie? 
Pand, miloſc zádzierzy. Wak y nd odległych diu. 
zuikdcb win nie ugdńidja, ktorzy fig po terminach ifscza 
owfiem niebożętom wiecey favetur, gdy prochem y zuo- 
iem dálekey drogi utrudzeni, śle tyle niofas Niż owym, 
zdktorych nietak dalece ich własna ochota »jako racz.ey 
Jámá okázya y fæclicitas pláci. Maß mnię tedy m. m. 
Moy Mcy Fan, deprecatorem do tad mego milczeńia 
wczym proßg dbys był exorabilis, mszdk wież» Ze to 
tylko felicium jeſt, ubi velint effe, €9 quod debeant 
praflare. Aleja todo fiebie znamy pofobie obiecuię,ze 
innig zämfe nieodmiennego fługę > nd kazdem Miefcu 
doznaß. „Zaćzem Fedz fczę/ńiedo kocbanká ſwego, 
Potkay cię BOZE, Jedz do krófomowce po wjytkiem 
kolonie Vezonem y nieuczonem fwiecie flynacego, 
20% ie” 
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I: Mfıy Xa. IANA Mocutncera ( Quem Encomio. / 
femper apud me circum tuliſti oppidó bene magno, fed 
nunqvam [atis circumferreT E pofie digno ultro libenter 
profeßus. es) Vktorego &yxuxAomtaad iav wßytkich 
nauk y Polficzyzney do ſytoſcy nazbieraż,  Zyczac 
przy końcu y m. Memu Mfcy Panu wiek długi, Zdro- | 
wie dobre, y pomyſine Zyczliwofcy! 


NOBILISSIME SCHMIBDEN. > | 
V Ix femel abfolvit bis fenis menfibusannum 


Cynthia fub rutilo ſigna remenſa polo. 

Inclita cum Patria linqvebas mania celfa : 
Viſtula ubi rapidas in frera volvit aqvas; 

Noltra petens :oris qva funtvicina Polonis; | 
Pruffica Drwenziacus quafecat arva liq ver. ue 

Hoc tamen exiguo didicifti temporelingvam 
Mores; & qvicqvid Sarmata cultus habet, 

Aft jam difcedis, qvi Gemmula, cara virorum es 
Qvós Tibi Brodniciy junxerat artis amor. W c 

Nec refpicis Mufam noftris qvz prafidet undis | 
Muſam Sarmatico qvz dedit ore loqvi, 

Sic jam Mufa dolet, fic contriftamur Amici 
Sic mifces qverulo gaudianoftra metro. | 

Sed cohibelacrumas bona Mufa caterva virorum — ! 
QueisnoftriS MIEDEN maximacurafuit. . 
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Ille & enim Patrijs jam denuoredditus oris 
Nobilis Aony pars Heliconis erit, 
Ergo fiet felixabitusqvem mente volutas 


Vt repetas ſalvus tecta Paterna precor. | 
Sit comesipfe Deus: Pieta, Ars, inclyta virtus » 
Sint cordi & verz Relligionis opus! - | 
FAC QUI PATRITII GEDANI FLOS SANGUINNS | 
AUDIS 
SIS TANDEM PATRLE GEMMA COLUMNA, 
DECUS! 


„ 
Quod in fui dva. y ow 


IOH. GEORGIVS TRANSFELD; 
Scholz apud Strasburgen. Evang. | 
p t. R. L. M. Q adiiciebat. N 


